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Militärdienst – ein Einstiegstor in den 

Suchtmittelkonsum?

Dr. Nadine Eggimann Zanetti, Militärakademie an der ETH Zürich

St. Galler Symposium Suchtprävention, 30. Mai 2024
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Quelle: Mediathek VBS

Die Militärpolizei hat auf Antrag des 

Kommandanten der Rekrutenschule

bei 32 verdächtigen Personen eine 

Drogenkontrolle durchgeführt.

29 Personen wurden positiv auf THC 

getestet, eine Person positiv auf THC 

und Kokain, und zwei Personen wurden 

als Händler überführt.

Die drei Letzteren werden umgehend 

administrativ aus der Schule entlassen.

«Der Hund 

kennt keine 

militärische

Hierarchie.»
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Quelle: Mediathek VBS
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Grundausbildung 18 Wochen
UOS 
4 W.

Prakt D 
Uof 7 W. 

Offiziersschule 15 W.

Anpassungsleistung

Eintritt in den Militärdienst
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Der Militärdienst ist ein Stressor
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Ergebnisse aus Interventionsstudie PROGRESS (BASPO/MILAK, 2013)
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Stress im Militär

Kategorien

Soziale Stressoren Psych. Stressoren Körperl. Stressoren

“Militärischer Alltag” Zeitdruck Schlafmangel

Umgangsform Wenig Freizeit Verpflegung

Disziplin Wenig Motivation Körperliche Probleme

Zwischenmenschliche 

Probleme
Weitermachen

Wenig 

Selbstbestimmung
Versagen

Privatsphäre

PROGRESS (BASPO/MILAK, 2013)
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Impulse

- Wie äussert sich die 

Suchtmittelproblematik im Militär und 

wie hängt sie mit Leistungsdruck 

zusammen?

- Welche Risiko- sowie Schutzfaktoren 

bietet der militärische Alltag zur 

Vorbeugung von Suchtproblemen?

- Welche Massnahmen stellt die 

Schweizer Armee bereit, um die 

psychische Gesundheit der 

Armeeangehörigen zu fördern?

Quelle: Fotografie by Joelle Känzig
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Human Performance Optimization im Krieg

Quelle: Romeo Gacad / AFP
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Alkohol: Vor, während und nach der Schlacht

Stressabbau
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Hitlers Blitzkrieg dank Amphetamin
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‘Go pills’ & ‘no-go pills’

Go pill: z.B. Amphetamine, Modafinil → fördert das Wachsein

No-go pill: z.B. Zolpidem → schlaffördernde, hypnotische 

Wirkung
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Unfall in Tarnak Farm, Afghanistan (17. April, 2002)

- Bomben-Tötung durch American Air National Guard Pilot Major Umbach 

von 4 Kanadischen Soldaten. 8 Kanadische Soldaten wurden verletzt. 

- F16 Pilot Major Umbach tauschte sich kurz vor dem Angriff mit seinem wingman aus:

“Let’s just make sure that it’s not friendlies.”

Schmidt meinte:

“Some men on a road, and it looks like a piece of artillery firing at us.“ – “Bombs away.”
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Quelle: Keystone

Quelle: Keystone

«Angst schafft das Verlangen nach Tabak.» 
Benjamin Rush, 1746-1813

Quelle: Keystone

Quelle: Historische Mediathek VBS Quelle: Historische Mediathek VBS
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Zwischenfazit

«Militärische Konflikte würden auch ohne 

psychoaktive Substanzen stattfinden. Letztlich bleibt 

Krieg doch die Droge, von der wir Menschen am 

schwersten loskommen.»

Peter Andreas (NZZ, 18.7.2020)
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Wie geht die Schweizer Armee mit 
Drogen um?

Quelle: Fotografie by Joelle Känzig Quelle: Mediathek VBS
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Umgang mit Drogen in der Schweizer Armee

„Unsere Arbeit ist viel zu gefährlich, als dass wir es 

uns in der Armee erlauben könnten, in diesem 

Bereich Konzessionen zu machen. In diesem 

Bereich muss es eine Nulltoleranz geben. 

(…)

Neben dem Auftrag, der durch Drogen gefährdet ist, 

gibt es die Angehörigen, die daraufzählen, dass wir 

Kdt alles daran setzen, dass ihr Sohn oder Freund 

wieder unversehrt aus dem Dienst zurückkehrt.“

Zitat eines Schulkommandanten
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Risiko- und Schutzfaktoren in der Armee

Modell der Risiko- und Schutzfaktoren, 

suchtschweiz.ch

Quelle: Fotografie by Joelle Känzig
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Modell der Risiko- und Schutzfaktoren, 

suchtschweiz.ch

Massnahme 1

Rekrutierung

Risiko- und Schutzfaktoren in der Armee

Welche 

Voraussetzungen 

bringt die Person 

für den 

Militärdienst mit? 

Quelle: Fotografie by Joelle Känzig
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Diensttauglichkeitsabklärung anlässlich der Rekrutierung

Rekrutierung

ab 19 J.

Medizinische Tests

Psychologische Tests

Tauglichkeitsabklärung

- Abklärung von Substanzeinnahmen (d.h. Konsum illegaler Drogen) durch den Psychologischen Dienst (Psy D)

- "Ich konsumiere praktisch täglich Cannabis." bzw. "Ich konsumiere ab und zu harte Drogen (Kokain, 

Amphetamine, Ecstasy, LSD, Heroin etc.)".

Häufigkeiten der verschiedenen Codierungen gemäss Psy D für die gesamte Rekrutierung 

→ Rund 3% der Stelpfl erhalten eine Codierung in Zusammenhang mit ehemaliger oder aktueller Einnahme von 

weichen oder harten Drogen.

→ 2.6% der Stelpfl erhalten eine Codierung im Kontext einer THC-Einnahme. 

→ Bei Hauptdiagnose (schädlicher, chronischer Gebrauch oder Sucht) erfolgt eine Konsequenz, im mildesten Fall 

eine «Einschränkung» (schiess oder fahruntauglich) oder dann ut (Zivilschutz) oder ut/ut (ganz untauglich).

Quelle: Psy D Rekrutierung 
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Risiko- und Schutzfaktoren in der Armee

Modell der Risiko- und Schutzfaktoren, 

suchtschweiz.ch
Quelle: Historische Mediathek VBS

Stressoren im Militärdienst,

Gruppendruck, Rituale

Strukturierter militärischer Dienstbetrieb, 

Fachstellen der Armee (z.B. PPD A),

gemeinsamer Auftrag,

Wertschätzung, 

Korpsgeist, 

gelebte Werte

Massnahme 2

Führungskultur

Quelle: Fotografie by Joelle Känzig
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Die Wirkung guter Führung

Korrelation mit drop out-Rate in der militärischen 

Grundausbildung

Inter-

personal

trust

Trust in 

superior

Trust in 

colleagues

Self-

confi-

dence

Transform. 

Leadership
-.565** -.670** -.373** -.353**

Laissez

Faire
.613** .672** .451** -.326**

N = 218

p* < 0.05, p** < 0.01, p*** < 0.001

Resultat: 

Der transformationale Führungsstil

(Sinnvermittlung, Wertschätzung, 

Stärkenförderung, menschenzentriert)

reduziert die Drop out-Rate in der 

RS wesentlich. 

Annen et al. (2012)
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Quelle: Mediathek VBS
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Quelle: Mediathek VBS

6 Werte der Gruppe V

Werte und 

Transformationale

Führung als Bestandteil

des Beurteilungs- und 

Feedbackinstruments

aller Berufskader im

Bereich Verteidigung

(ab 2022)
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Risiko- und Schutzfaktoren in der Armee

Modell der Risiko- und Schutzfaktoren, 

suchtschweiz.ch
Quelle: Historische Mediathek VBS

Massnahme 3

Resilienztraining
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Resilienztraining für Offiziersanwärter

4 Module à 90 Minuten

Denkfallen

Optimismus

Eisberge

Umgang mit negativen Gedanken

Stressmanagement

Energiemanagement

Kommunikation

Charakterstärken
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Fazit

Quelle: 

Jörg Felfe zur Publikation Krick & Felfe (2023)

Quelle: Mediathek VBS

Militärdienst - ein Ausstiegstor 

aus dem Suchtmittelkonsum?

Drogenkonsum ist ein gesellschaftliches Problem, dem sich die Armee 

nicht entziehen, das sie aber auch nicht lösen kann.

Wer von Suchtmitteln abhängig ist, wird im Militär nicht davon lassen.

Im Truppenalltag ergeben sich daraus Führungsprobleme 

(Gruppenverhalten, Umgang mit Abhängigen) wie auch Sicherheitsprobleme 

(Verkehr, Schiessbetrieb).

Schlüsselpersonen in der Förderung der mentalen Gesundheit sind die 

militärischen Führungspersonen.

Sie hinterlassen eine positive Wirkung, wenn sie ihre Werte glaubwürdig 

vorleben, ein Sensorium haben für suchtpräventive Themen und im richtigen 

Moment fachliche Unterstützung beiziehen.
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Nadine Eggimann Zanetti

Militärakademie an der ETH Zürich

Höhere Kaderausbildung der Armee (HKA)

Schweizer Armee

Nadine.eggimann@vtg.admin.ch


	Folie 1: Militärdienst – ein Einstiegstor in den Suchtmittelkonsum?
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5: Eintritt in den Militärdienst
	Folie 6: Der Militärdienst ist ein Stressor
	Folie 7: Der Militärdienst ist ein Stressor
	Folie 8: Stress im Militär
	Folie 9: Impulse
	Folie 10: Human Performance Optimization im Krieg
	Folie 11: Alkohol: Vor, während und nach der Schlacht
	Folie 12: Hitlers Blitzkrieg dank Amphetamin
	Folie 13: ‘Go pills’ & ‘no-go pills’
	Folie 14: Unfall in Tarnak Farm, Afghanistan (17. April, 2002)
	Folie 15: «Angst schafft das Verlangen nach Tabak.»  Benjamin Rush, 1746-1813
	Folie 16
	Folie 17: Zwischenfazit
	Folie 18: Wie geht die Schweizer Armee mit Drogen um?
	Folie 19: Umgang mit Drogen in der Schweizer Armee
	Folie 20: Risiko- und Schutzfaktoren in der Armee
	Folie 21
	Folie 22: Diensttauglichkeitsabklärung anlässlich der Rekrutierung
	Folie 23: Risiko- und Schutzfaktoren in der Armee
	Folie 25: Die Wirkung guter Führung
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28: Risiko- und Schutzfaktoren in der Armee
	Folie 29: Resilienztraining für Offiziersanwärter
	Folie 30: Fazit
	Folie 31

